
Bismarckstein am Werderberg bei Edenkoben

Schlagwörter: Gedenkstein 

Fachsicht(en): Landeskunde

Gemeinde(n): Edenkoben

Kreis(e): Südliche Weinstraße

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Bismarckstein steht an der Zufahrtsstraße zum Werder-Berg bei Edenkoben und ist ein großer Standsteinfindling. Er erinnert

an den Reichskanzler Otto von Bismarck (1815-1898). Der Stein zeigt ein überdimensionales Relief, in „fünffacher Lebensgröße

das Brustbild des Fürsten“ (Hartkopf 2008, S. 9). Unter dem Bildnisrelief Bismarcks zieht sich ein Lorbeerzweig über den gesamten

Stein. Der Lorbeer gilt als Symbol des Ruhmes, Sieges und des Friedens. In der Mitte des Zweiges ist ein Wappen aufgetragen. Es

zeigt das Stamm-Wappen derer von Bismarck. Im Original wird ein mit drei silbernen Eichenblättern bestecktes goldenes Kleeblatt

dargestellt.

 

Das Wappen auf der rechten Seite zeigt das Kürzel TB für den Turnerbund. Es „muss später hinzugefügt worden sein, da dieses

Symbol erst 1908 entstanden ist“ (Hartkopf 2008, S. 9).

 

Auf dem Stein ist die Inschrift zu lesen:

DEM EINIGER DER DEUTSCHEN /

DER SÜDWESTDEUTSCHE LANDES= /

VERBAND ALTER HERREN /

DES AKADEMISCHEN TURNERBUNDES /

2. SEPTEMBER 1898.

 

Im Jahr 2025 hat der Pfälzer Maler Alois Wintergerst aus Edenkoben die Inschriften des Bismarcksteins restauriert.

 

Kulturdenkmal 

Im nachrichtlichen Verzeichnis der Kulturdenkmäler im Kreis Südliche Weinstraße findet sich der Eintrag: „Bismarckstein unterhalb

Sieges- und Friedensdenkmal Felsblock mit überlebensgroßem Bildnisrelief, bez. 1898“ (GDKE, 2019).
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Bismarckstein am Werderberg bei Edenkoben

Schlagwörter: Gedenkstein
Ort: 67489 Edenkoben
Fachsicht(en): Landeskunde
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Geschütztes Kulturdenkmal gem. § 8 DSchG Rheinland-
Pfalz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, mündliche Hinweise
Ortsansässiger, Ortskundiger
Historischer Zeitraum: Beginn 1898
Koordinate WGS84: 49° 17 23,93 N: 8° 05 48,08 O / 49,28998°N: 8,09669°O
Koordinate UTM: 32.434.314,45 m: 5.460.084,96 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.434.363,65 m: 5.461.830,00 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Matthias C.S. Dreyer, Christine Brehm, „Bismarckstein am Werderberg
bei Edenkoben“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-319976 (Abgerufen: 9. März 2026)

http://denkmallisten.gdke-rlp.de/Suedliche_Weinstrasse.pdf
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000703
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-319976
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

